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Liebe Leserinnen und Leser,   

auch in diesem Jahr möchten wir Sie mit unserem Newsletter über aktuelle Projekte, 

Veranstaltungen und Entwicklungen informieren – und zugleich den Austausch mit Ihnen 

weiter stärken. 

Am 24.02.2026 jährte sich der Ausbruch des Ukraine-Krieges zum vierten Mal. Weltweit 

wurde in Gedenkveranstaltungen der zahllosen Opfer dieses sinnlosen Krieges gedacht, der 

inzwischen fast so lange andauert wie der gesamte Erste Weltkrieg. Und der Frieden ist leider 

weiterhin nicht in Sicht.  

Die anhaltenden politischen und finanziellen Krisen zeigen uns einmal mehr, wie wichtig 

Solidarität, Zusammenhalt und gegenseitige Unterstützung gerade in schwierigen Zeiten sind. 

Für uns ist gelebte Integration weit mehr als ein Arbeitsfeld – sie lebt von Begegnungen, vom 

gegenseitigen Vertrauen und von Menschen, die sich mit Herz und Engagement einsetzen. 

Genau deshalb sind wir besonders dankbar, Sie an unserer Seite zu wissen und blicken mit 

Zuversicht auf die kommenden Monate. 

Herzliche Grüße, 

Ihr WIR-Team  
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Vergangenes 

Neueröffnung des Kleidersalons Villmar und 

Wunscherfüller-Aktion 

Im letzten Jahr hat der Kleidersalon Villmar seine Neueröffnung gefeiert. In den neu gestalteten Räumen 

können seitdem wieder Secondhand-Kleidung und Schuhe für Kinder, Damen und Herren angeboten 

werden. Das Angebot richtet sich bewusst an alle Menschen, unabhängig von Herkunft oder finanzieller 

Situation und verbindet soziale Unterstützung mit 

Nachhaltigkeit. 

Viele Besucherinnen und Besucher nutzten die 

Gelegenheit, den Kleidersalon kennenzulernen, 

Kleidung zu stöbern und miteinander ins 

Gespräch zu kommen. Möglich wird das Angebot 

durch das Engagement zahlreicher ehrenamtlicher 

Helferinnen und Helfer, die Kleidung sortieren, 

beraten und den Kleidersalon als offenen Ort der 

Begegnung gestalten. Die Neueröffnung 

markierte einen gelungenen Neustart und 

unterstrich die Bedeutung von Solidarität, 

Nachbarschaft und gelebtem Miteinander. 

 

Neben der Neueröffnung des Kleidersalons 

organisierte der Helferkreis Villmar auch eine 

Wunscherfüller-Aktion zu Weihnachten. 

Bereits zum fünften Mal wurden in diesem 

Rahmen Kinder aus finanziell benachteiligten 

Familien beschenkt. Der Verein hatte in den 

Wochen vor Weihnachten zur Spende von 

Geschenken aufgerufen. Kurz vor dem 

Weihnachtsfest konnten insgesamt 64 

Geschenke verpackt und verteilt werden.  

Fotos: Helferkreis Vilmar e.V. 

Wer ebenfalls mithelfen möchte, kann mit dem Helferkreis Kontakt aufnehmen per E-Mail: Helferkreis-

Villmar@magenta.de oder unter Tel. 0177-6670880. Weitere Informationen gibt es unter 

www.Helferkreis-Villmar.com 

 

 

mailto:Helferkreis-Villmar@magenta.de
mailto:Helferkreis-Villmar@magenta.de
http://www.helferkreis-villmar.com/


 

Newsletter Integration – Vielfalt – Teilhabe Februar 2026 

Landkreis Limburg-Weilburg  - 3 - 

Ausstellung des syrischen Künstler Omar Altawil 

In der Kreissparkasse-Galerie Weilburg wurde im November die Ausstellung des syrischen Künstlers 

Omar Altawil eröffnet. Die Ausstellung bot Besucherinnen und Besuchern die Möglichkeit, sich mit 

Emotionen, Menschlichkeit gesellschaftlichen Erfahrungen auseinanderzusetzen. 

Omar Altawil, der aus Syrien stammt, 

verarbeitet in seinen Werken Themen wie 

Identität, Flucht, Verlust, Hoffnung und 

zwischenmenschliche Gefühle. Seine 

Arbeiten verbinden persönliche Erlebnisse 

mit universellen Emotionen und schaffen 

damit einen Zugang, der Menschen 

unabhängig von Herkunft oder 

Lebensgeschichte anspricht. Die gezeigten 

Werke luden dazu ein, innezuhalten, 

Gefühle zuzulassen und neue Perspektiven 

auf das Menschsein zu entwickeln. 

Die Ausstellungseröffnung war gut besucht 

und bot Raum für Austausch und Gespräche 

über Kunst, Emotionen und 

gesellschaftlichen Zusammenhalt. Mit der 

Präsentation in der Kreissparkasse-Galerie 

wurde ein Ort geschaffen, an dem Kunst 

nicht nur betrachtet, sondern als 

Ausgangspunkt für Dialog und Empathie 

erlebt werden konnte. Die Ausstellung 

machte deutlich, wie wichtig Gefühle für das 

Verständnis füreinander und für ein 

respektvolles Zusammenleben sind. 

Die Ausstellung konnte vom 

19. November 2025 bis zum 14. Januar 2026 

bestaunt werden.  

 

Fotos: Kreissparkasse Weilburg 
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Alea Horst berichtet über Erfahrungen in 

Kriegsgebieten 

Im Rahmen einer Veranstaltung an 

der Peter-Paul-Cahensly-Schule in 

Limburg berichtete kürzlich die 

regional tätige 

Menschenrechtsaktivistin und 

Dokumentarfotografin Alea Horst 

eindrucksvoll über ihre Arbeit und 

ihre Erfahrungen mit Kindern in 

Flüchtlingslagern. Im Mittelpunkt 

standen dabei die Lebensrealitäten 

von Kindern und Jugendlichen, die 

auf der Flucht oder in provisorischen Unterkünften aufwachsen. Alea Horst setzt sich seit vielen Jahren 

mit den Themen Flucht, Menschenrechte und Rassismus auseinander und engagiert sich unter anderem 

für Bildungsarbeit an Schulen. In ihrem Vortrag und anhand ihrer Fotografien gab sie den Schülerinnen 

und Schülern persönliche Einblicke in ihren Einsatz in Krisenregionen wie Griechenland. Besonders 

wichtig war ihr dabei, die Kinder nicht als anonyme Opfer darzustellen, sondern ihre Stärken, 

Hoffnungen und individuellen Geschichten sichtbar zu machen. 

Die Veranstaltung regte zu Fragen, Diskussionen und zum Nachdenken an und machte deutlich, wie 

wichtig ein respektvoller, sensibler Umgang mit dem Thema Flucht ist. 

Foto: PPC Limburg 

 

Weihnachtsfeier Helferkreis Merenberg 

Im Rahmen der traditionellen Weihnachtsfeier des „Helferkreis Merenberg“ waren erneut viele fleißige 

und hilfsbereite Menschen zusammengekommen, die mit viel Engagement und Hingabe eine 

wunderschöne Feier für geflüchtete Menschen des Markfleckens organisierten. 

Rund 35 Kinder fanden sich mit ihren Familien in der 

liebevoll geschmückten Räumlichkeit ein, um bei Kaffee 

und Kuchen eine gute besinnliche Zeit zu verbringen. 

Neben dem gemeinsamen Singen von Weihnachtsliedern 

unter musikalischer Begleitung von Pfarrer Schäl, wurde 

zudem ein digitaler Jahresrückblick und ein Kurzfilm zum 

Thema Weihnachten gezeigt.  

Höhepunkt war natürlich der Besuch des Nikolaus, der 

für jedes Kind ein Geschenk dabei hatte. Ein großer Dank 

gilt hier allen Unterstützern, die im Vorfeld Geschenke 

für die Kinder besorgt haben. 
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Am Ende gab es leuchtende Kinderaugen und ein gemütliches Beisammensein von Menschen 

unterschiedlicher Kulturen und Religionen unter einem Dach, sowie einen guten Austausch 

untereinander. 

Die traditionelle Weihnachtsfeier des „Helferkreis Merenberg“ 

zeigte einmal mehr wie ein gutes Miteinander gelingen und was 

Merenberg als lebendige Gemeinde auf den Weg bringen kann. 

Auch Bürgermeister Oliver Jung ließ es sich nicht nehmen, der 

Weihnachtsfeier beizuwohnen und selbst eines der anwesenden 

Kinder zu beschenken. 

 

 

 

 

 

Ankunftszentrum Beselich: Austausch über Feste 

der Winterzeit    
 

In Kooperation mit dem Dienstleistungsunternehmen ORS veranstaltete das WIR-Vielfaltszentrum im 

Ankunftszentrums Beselich einen Austausch zum Thema „Sitten und Bräuche des deutschen 

Kulturraumes in der Winterzeit“. Die Veranstaltung fand ein reges Interesse der Bewohner und wurde 

von den Laiendolmetschern sprachlich begleitet.  

Thematisiert wurden wichtige Feste, die in der Winterzeit deutschlandweit gefeiert werden: 

Angefangen von Sankt Martin, über Advents- und Weihnachtszeit bis zu den Heiligen Drei Königen. 

Dabei konnten sich Neuangekommene mit den typischen hiesigen Bräuchen vertraut machen – sie 

lernten die Erzgebirger Kunst kennen, erfuhren 

mehr über die Weihnachtskrippe und die Tradition 

der Sternsinger. Außerdem hatten sie Gelegenheit, 

traditionelle Leckereien wie Stollen, Baumkuchen, 

Plätzchen oder auch alkoholfreien Glühwein zu 

probieren. 
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Veranstaltung: Gaza besser verstehen 

Rund 150 Gäste folgten der Einladung des 

Ausländerbeirats und nahmen im Dezember 2025 an der 

Veranstaltung „𝗚𝗮𝘇𝗮 – 𝗱𝗶𝗲 𝗵𝘂𝗺𝗮𝗻𝗶𝘁𝗮 𝗿𝗲 𝗟𝗮𝗴𝗲 𝗮𝘂𝘀 𝗱𝗲𝗻 

𝗔𝘂𝗴𝗲𝗻 𝗲𝗶𝗻𝗲𝘀 𝗭𝗲𝗶𝘁𝘇𝗲𝘂𝗴𝗲𝗻“ in der Sandzak Moschee im 

Limburg teil.  

Abdurrahim Kutlucan ist ein aus Limburg stammender 

Neurologe, Notarzt und Intensivmediziner. Er war von 

Ende Mai bis Mitte Juni 2025 - in einer Zeit, in der 

keinerlei humanitäre Hilfslieferungen in den 

Gazastreifen gelangten - im Nassar Medical Complex in Chan Yunis freiwillig als Mediziner tätig und 

berichtete während seines Vortrags eindrücklich von seinen Erfahrungen aus dem Krankenhausalltag, 

in dem medizinische Versorgung nur noch eingeschränkt möglich ist, sowie von den prekären, 

humanitären Notlagen der dortigen Zivilbevölkerung – insbesondere der Kinder. Weitere Infos: 

Ausländerbeirat Limburg  

Im Gazastreifen leben etwa 2,1 Millionen 

Menschen. Davon sind fast die Hälfte Kinder, 

nämlich rund 1 Million. Nach Berichten von 

UNICEF sind während des aktuellen 

Nahostkonfliktes mehr als 64.000 Kinder bei 

Angriffen getötet oder schwer verletzt 

worden (Stand Oktober 2025).  

Weltweit gibt es nirgendwo so viele Amputationen pro Person bei Kindern wie im Gazastreifen.  

2024 haben die Vereinten Nationen in Kriegs- und Konfliktgebieten so viele schwere 

Kinderrechtsverletzungen verzeichnet wie nie zuvor seit dem Zweiten Weltkrieg. 

Siehe dazu: Wie ist es, jetzt in Gaza ein Kind zu sein? und Ärzte der Welt  

 

#SayTheirNames! Die Namen der Opfer nie 

vergessen 

 

In Gedenken an Said Nesar Hashemi, Hamza Kenan Kurtović, Ferhat 

Unvar, Sedat Gürbüz, Fatih Saraçoğlu, Gökhan Gültekin, Vili Viorel 

Păun, Mercedes Kierpacz und Kaloyan Velkov. 

Das sind die Namen der neun Menschen, die der Attentäter von Hanau am 19. Februar 2020 aus 

rassistischen Motiven getötet hat. Ihre Namen sollen den Namen des Attentäters überschatten.  

https://www.facebook.com/people/Ausl%C3%A4nderbeirat-Limburg/100075870492700/?locale=de_DE
https://www.unicef.de/informieren/aktuelles/blog/-/kinder-in-gaza-fakten/346320
https://www.aerztederwelt.org/hilfe/nahost/gaza-palaestinensische-gebiete/#aktuelles-aus-den-palaestinensischen-gebieten
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Zahlreiche Initiativen, Organisationen und Institutionen folgten auch in diesem Jahr dem Aufruf der 

Initiative 19. Februar Hanau und beteiligen sich an dem Gedenktag, um die Erinnerung an die Opfer zu 

bewahren und gegen Rassismus zu kämpfen. Die Initiative 19. Februar Hanau ist ein Zusammenschluss 

von Angehörigen, Überlebenden und Unterstützer*innen, die für Erinnerung, Gerechtigkeit und 

Aufklärung kämpft.  

Die Landesregierung Hessen und Ministerpräsident Boris Rhein haben ebenfalls der Opfer gedacht und 

zum gemeinsamen Erinnern aufgerufen: Anschlag von Hanau  

 

 

 

 

Ankunftszentrum Beselich: Infoveranstaltung bei 

der Beratungsstelle pro familia 

 

Die Beratungsstelle pro familia in 

Limburg ist eine wichtige Anlaufstelle 

und berät rund um die Themen 

Verhütung, Schwangerschaft, 

Schwangerschaftskonflikte sowie Paar- und Sexualberatung. In gemeinsamer Kooperation mit dem 

Dienstleistungsunternehmen ORS organisierte das WIR- Vielfaltszentrum zwei 

Informationsveranstaltungen für Neuzugewanderte bei der pro familia. Das Ziel der Veranstaltung war, 

die Geflüchteten mit den regionalen Beratungsstellen im Landkreis und ihrer Arbeit vertraut zu 

machen. Thematisiert wurden unter anderem Themen wie Verhütung und Verhütungsmittelfond des 

Landkreises, Frauen- und Männergesundheit, Familienplanung, anonyme Beratungsmöglichkeiten und 

sexuelle & geschlechtliche Selbstbestimmung.        

 

 

 

https://19feb-hanau.org/
https://staatskanzlei.hessen.de/presse/ministerpraesident-rhein-erinnert-an-den-anschlag-von-hanau-vor-sechs-jahren
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Aktuelles 

 

Berufsberatungsangebot in Hadamar und Bad 

Camberg  

Das Angebot „Weiterbildung Limburg-Weilburg“ ist gemeinsam mit dem „Bildungspunkt on Tour“ 

sowohl in Hadamar als auch von nun an regelmäßig in Bad Camberg vertreten. Das kostenlose und 

niederschwellige Beratungsangebot findet alle zwei Monate im Kurhaus in Bad Camberg und in 

Hadamar statt. Regionale Netzwerkpartner informieren dort über berufliche Weiterbildung und 

Qualifizierung, vor allem im Raum Limburg-Weilburg, aber auf Wunsch auch darüber hinaus. 

Die Beratungstermine können auf der Website gefunden werden. Es ist keine vorherige Anmeldung 

nötig. Weitere Infos auch hier: Weiterbildung Limburg Weilburg  

 

 

 

BAMF: Zulassungsstopp von Integrationskursen 

In seinem Rundschreiben an die Träger der Integrationskurse hat das BAMF darüber informiert,  

„dass im laufenden Haushaltsjahr bis auf Weiteres keinerlei Zulassungen für die Teilnahme an 

Integrationskursen nach § 44 Abs. 4 AufenthG erteilt werden können. Das bedeutet, dass insbesondere 

Asylbewerber, Geduldete (§ 60a Abs. 2 S. 3 AufenthG), Menschen aus der Ukraine sowie Unionsbürger nicht 

mehr im Rahmen verfügbarer Kursplätze zur Teilnahme am Integrationskurs zugelassen werden. Bereits 

erteilte Teilnahmezulassungen behalten ihre Gültigkeit. Es ist möglich, dass die Träger anfragende Personen, 

die keine Zulassung erhalten können, als Selbstzahlende in die Kurse aufnehmen." 

Aufgrund begrenzter Mittel im Bundeshaushalt konzentriert sich die Förderung nun primär auf 

Personen, die zur Teilnahme am Integrationskurs verpflichtet sind. Nach der Einschätzung des 

Paritätischen Gesamtverbandes werden davon rund 130.000 potenzielle Teilnehmende betroffen sein. 

Ebenso hat diese Entscheidung erhebliche Auswirkungen auf die Kursträger ( Presse-Statement ) 

https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/limburg-wetzlar/weiterbildung-fuer-alle-0
https://www.weiterbildung-limburg-weilburg.de/
https://www.ggua.de/fileadmin/downloads/Integrationskursverordnung/TRS_IK_02_26_Zulassungen_IK__002_.pdf
https://www.der-paritaetische.de/alle-meldungen/zulassungsstopp-von-integrationskursen-presse-statement-von-dr-joachim-rock-katja-kipping-kerstin-becker/
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Neue Broschüre zur beruflichen Orientierung für 

Frauen  

Das Kreisfrauenbüro hat eine neue Broschüre zur beruflichen Orientierung 

und Bildung für Frauen veröffentlicht. Sie bietet einen umfassenden Überblick 

über Bildungs-, Qualifizierungs- und Beratungsangebote in der Region. Sie 

richtet sich an Frauen in unterschiedlichen Lebensphasen und unterstützt bei 

der beruflichen (Neu-)Orientierung – vom Wiedereinstieg nach einer 

Familienphase über berufliche Veränderungen bis hin zum Aufstieg oder der 

Suche nach passenden Weiterbildungsangeboten. 

Die Publikation bündelt wichtige regionale Anlaufstellen, Beratungsangebote 

und Qualifizierungsmaßnahmen übersichtlich an einem Ort und ist auch 

besonders für Migrantinnen eine wertvolle Orientierungshilfe. 

Die ganze Broschüre kann auf der Website des Kreises abgerufen werden.  

Hier ein kleiner Einblick in die Angebote:  

 

https://www.landkreis-limburg-weilburg.de/fileadmin/landkreis/downloads/frauenbuero/Frauen_Orientierung_2026.pdf


 

Newsletter Integration – Vielfalt – Teilhabe Februar 2026 

Landkreis Limburg-Weilburg  - 10 - 
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Angebote für Kinder und Jugendliche in Merenberg 

Das JuKuS und Familienzentrum Merenberg bietet auch in diesem Jahr wieder ein spannendes und 

vielseitiges Programm. Für Kinder und Jugendliche werden im Februar und März unter anderem ein 

Winter-Kreativcafé, wobei gemeinsames, kreatives 

Arbeiten im Mittelpunkt stehen (Materialkosten 3€) 

und ein Lerntreff, welcher bei Hausaufgaben oder 

Vorbereitungen auf Klassenarbeiten unterstützt, 

angeboten. 

Termine Winter-Kreativcafé: 02.03.26. Termine Lerntreff: 03.03.26 

Anmeldungen an jukus@merenberg.de  

Weitere Informationen gibt es auf der Website des Marktflecken Merenberg 

mailto:jukus@merenberg.de
https://www.merenberg.de/leben-freizeit/kinder-jugend-und-senioren/programm-jukus-familienzentrum/
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Neue Angebote des Integrationsbüros Weilburg 

Das Integrationsbüro Weilburg stellt zwei neue Angebote vor:  Familien-Schach und Vorlese-Stunde 

für Deutschlernende. Mit den Angeboten werden Begegnungen ermöglicht und die Teilhabe in der 

Stadt gefördert. Weitere Infos gibt es im Integrationsbüro der Stadt Weilburg. Kontakt: 

Frau Ahlem Ennisch 

a.ennisch@weilburg.de 

Tel.: 06471 314-96 

WhatsApp: 0151 28460036 

 

mailto:a.ennisch@weilburg.de
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Informationen zur Wahl der Ausländerbeiräte in 

Hessen  

Neben den anstehenden Kommunalwahlen finden in Hessen auch die Wahlen der Ausländerbeiräte 

am 15. März 2026 statt. Die Ausländerbeiräte sind die gewählte Interessenvertretung der ausländischen 

Einwohnerinnen und Einwohner einer Kommune. Sie bringen deren Anliegen, Perspektiven und 

Erfahrungen in die politischen Gremien ein, unterstützen die Integration und haben eine 

Vermittlerrolle. Sie leisten einen wichtigen Beitrag zu Teilhabe, Chancengleichheit und demokratischer 

Mitgestaltung vor Ort. 

Die Hessenschau hat dazu mehrsprachige Informationen auf der Website sowie auf Instagram 

zusammengestellt.  

Infos für: Kandidatinnen und Kandidaten 

Auch der Ausländerbeirat der Stadt Limburg wird neu gewählt.  

 

 

 

 

https://www.hessenschau.de/politik/kommunalwahlen/kommunalwahl-2026-in-hessen-so-laeuft-die-wahl-der-auslaenderbeiraete--v1,kommunalwahlen-2026-auslaenderbeiraete-100.html
https://www.instagram.com/p/DUnJjIfiE0l/?img_index=1
https://www.agah-hessen.de/auslaenderbeiratswahlen/infos-fuer-kandidatinnen/
https://www.limburg.de/index.php?ModID=7&FID=3252.11659.1&object=tx%7C3252.11659.1
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Limburger Stadt-Iftar  
 

Auch in diesem Jahr veranstaltet der 

Ausländerbeirat der Stadt Limburg in 

Kooperation mit den muslimischen 

Gemeinden ein gemeinsames 

Fastenbrechen.  

Der Stadt-Iftar findet am Samstag, 

07.03.2026 um 17:15 Uhr in der 

Markhalle (Austraße 2a) in Limburg 

statt.      

Der Eintritt ist kostenlos, um 

Voranmeldung wird jedoch gebeten.  

Gebetsbereich und 

Spielmöglichkeiten für Kinder sind 

vorhanden.  

Weitere Informationen: Limburger 

Stadt-Iftar 

 

 

 

Novellierung WIR-Förderrichtlinie  

Seit 2014 fördert die Hessische Landesregierung mit dem Landesprogramm „WIR“ innovative Projekte, 

um die Teilhabechancen nach Hessen zugewanderter Menschen zu verbessern. Die Förderrichtlinie 

wurde zum 29.12.2025 geändert, bewährte Programmschwerpunkte wie Förderung von WIR-

Vielfaltszentren, Migrantenorganisationen, innovative Integrations- und Teilhabeprojekte, 

ehrenamtliche Integrationslotsen und Laiendolmetscher sind weiterhin Bestandteil der Förderrichtlinie. 

Die Förderrichtlinie finden Interessierte hier:  

Förderrichtlinie WIR -Vielfalt und Teilhabe  

Anträge, Informationen und Vordrucke, etc. finden Sie unter dem Link: RP-Darmstadt  

  

 

https://www.facebook.com/photo?fbid=918005347405140&set=a.273365001869181&locale=de_DE
https://www.facebook.com/photo?fbid=918005347405140&set=a.273365001869181&locale=de_DE
https://rp-darmstadt.hessen.de/sites/rp-darmstadt.hessen.de/files/2026-01/foerderrichtlinie_wir-vielfalt_und_teilhabe_29.12.2025_0.pdf
https://rp-darmstadt.hessen.de/gesellschaft-und-integration/migration/integrationsfoerderung/foerderprogramm-wir
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Neuer Ansprechpartner für die Anerkennungs- und 

Qualifizierungsberatung im Kreis Limburg-Weilburg 

Seit Jahresbeginn ist Herr Jannis Eicker die Ansprechperson bei Fragen zur Anerkennung von im 

Ausland erworbenen Qualifikationen für Menschen im Kreis Limburg-Weilburg. Die IQ Anerkennungs- 

und Qualifizierungsberatung von für den Kreis Limburg-Weilburg findet wie gewohnt telefonisch, per 

E-Mail oder Video statt.   

Für Beratungsanfragen bitte das Kontakt-Formular nutzen. Das Kontakt-Formular finden Sie auch auf 

der IQ Website unter „Terminanfrage“ bei dem entsprechenden Beratungsstandort.   

 

 

 

Kinderkleiderkammer des Kinderschutzbundes in 

Bad Camberg 

Die Kinderkleiderkammer in Bad Camberg, die 

vom Kinderschutzbund geleitet wird, verkauft 

für kleines Geld gut erhaltene, gespendete 

Kinderkleidung, Spielsachen, Schulranzen und 

Schultaschen, Kleinmöbel für Kinderzimmer, 

etc. 

Kinderkleiderkammer ist gut zu erreichen in 

Bad Camberg, man braucht dazu auch keine 

Ausweise oder Berechtigungen. 

Die Öffnungszeiten wurden erweitert.  

Die Annahme der Spenden ist weiterhin 

montags von 9-11 Uhr und donnerstags von 

17-19 Uhr möglich. Weitere Infos sind dem 

Flyer und dem QR-Code zu entnehmen.  

Infos finden Sie auch auf der Homepage des 

DKSB. 

 

 

https://www.hessen.netzwerk-iq.de/angebote/anerkennungs-und-qualifizierungsberatung/aqb-form.html?tx_tiaqbform_form%5Baction%5D=index&tx_tiaqbform_form%5Bangebot%5D=14&tx_tiaqbform_form%5Bcontroller%5D=Contact&cHash=8692ad8a25a7df13360e5a68d18914a4
https://www.hessen.netzwerk-iq.de/angebote/anerkennungs-und-qualifizierungsberatung.html
https://dksb-lm-wel.de/unsere-angebote/kinderkleiderkammer/
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Beratung am Familienmontag 

Auch im Jahr 2026 findet wieder regelmäßig der Familienmontag 

in der Caritas in Kooperation mit der Familienkasse, der 

Wohngeldstelle und des Jobcenters statt. Vor Ort können sich 

Familien zu Möglichkeiten und Anträgen im Hinblick auf Bildung 

und Teilhabe, Kindergeld und Kinderzuschlag, Wohngeld und 

Leistungen vom Jobcenter beraten lassen. Weitere 

Informationen können dem Flyer entnommen werden.  
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Angebote des Mütterzentrums Limburg  

Auch in diesem Jahr bietet das Mütterzentrum in Limburg wieder viele verschiedene Möglichkeiten, für 

Begegnungen, Austausch und gemeinsames Lernen. Die Angebote können auf der Website des 

Mütterzentrums eingesehen werden. 

 

 

 

 

 

 

Café Miteinander 

Das Café Miteinander bietet einen ortsunabhängigen, digitalen Raum für Austausch, gemeinsames 

Lernen und gegenseitiges Stärken. Jede*r ist willkommen seine Themen, Ideen und Impulse 

einzubringen. Die Kursleitung ist Frau Iris Klapper. Anmeldungen und Fragen können an 

anmeldung@hage.de gesendet werden.  

 

https://www.muetterzentrum-limburg.de/programm/
https://www.muetterzentrum-limburg.de/programm/
mailto:anmeldung@hage.de
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Fortschritte bei der Arbeitsmarktintegration 

ukrainischer Geflüchteter  
 

Von den ukrainischen Geflüchteten, die vor vier 

Jahren nach Deutschland kamen, hat ungefähr die 

Hälfte einen Job gefunden. Das geht aus einer neuen 

Studie des Instituts für Arbeitsmarkt- und 

Berufsforschung hervor.  

Männer würden schneller als Frauen eine erste 

Beschäftigung aufnehmen (64 % gegenüber 55 % 

nach 42 Monaten). Die Tätigkeitsstrukturen sind 

stark geschlechtsspezifisch und konzentriert sich 

bislang auf wenige Tätigkeitsfelder. Frauen arbeiten 

häufiger in Helfertätigkeiten, Männer häufiger in 

Fachkraftpositionen. Ein erheblicher Teil beider 

Geschlechter ist in systemrelevanten und in 

Engpassberufen beschäftigt.  

Institut für Arbeitsmarkt und Berufsforschung: IAB-KURZBERICHT  

https://mediendienst-integration.us6.list-manage.com/track/click?u=ca7dd968b62431ceb99a227f1&id=9c676f7419&e=f5c1e87454
https://mediendienst-integration.us6.list-manage.com/track/click?u=ca7dd968b62431ceb99a227f1&id=9c676f7419&e=f5c1e87454
https://doku.iab.de/kurzber/2026/kb2026-03.pdf
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Mehrsprachige Publikation: Auf Wohnungssuche in 

Deutschland  

Der Ratgeber richtet sich an Migrantinnen und Migranten, um sie bei 

der Wohnungssuche zu unterstützen. Die Broschüre gewährt einen 

Überblick über wichtige Regeln im Mietrecht und gibt außerdem 

wertvolle Tipps zu einer Vielzahl der Themen: Mietnebenkosten, 

Kündigungsfristen, Familiennachzug, Wohngeld, Wohnsitzauflage, 

etc.  

Die Publikation ist erhältlich in den Sprachen: Deutsch, Englisch, 

Türkisch, Französisch, Spanisch, Ukrainisch, Russisch, 

Polnisch, Arabisch, Tigrinya. 

Aufzurufen über das Publikationsportal der Bundesregierung:   

Auf Wohnungssuche in Deutschland  

 

Aktive Helfer*innen für Theaterprojekt „Der blinde 

Fleck“ gesucht 

Das Theaterprojekt „Der blinde Fleck“ erlebt derzeit einen Neustart. Entstanden ist das Stück bereits 

während der Corona-Zeit, nun wird es weiterentwickelt und soll wieder auf die Bühne gebracht 

werden. Im Mittelpunkt stehen globale Krisen, Verantwortung, Solidarität und Menschlichkeit. 

Das Projekt wird vom Verein Vielfalt Runkel & Villmar koordiniert und durch das Bundesprogramm 

„Demokratie leben!“ gefördert. Inhaltlich verbindet das Stück persönliche Geschichten mit 

gesellschaftlichen Fragen und macht sichtbar, wie globale Krisen ganz konkret das Leben einzelner 

Menschen beeinflussen. Ziel ist es, zum Nachdenken anzuregen und einen offenen Dialog über 

Verantwortung und Zusammenhalt zu fördern. 

Ein erster Auftakt fand bereits im September beim Verein Integration und Suchthilfe in Villmar statt. 

Seitdem wird weiter an Konzept, Texten und Rollen gearbeitet. Besonders wichtig ist den 

Projektbeteiligten der gemeinschaftliche Prozess: Alle Mitwirkenden bringen ihre Ideen, Erfahrungen 

und Perspektiven ein. 

Aktuell werden noch theaterinteressierte Menschen gesucht, die Lust haben, sich aktiv einzubringen - 

ob auf der Bühne oder hinter den Kulissen. Vorkenntnisse sind nicht zwingend erforderlich. Vielmehr 

stehen Offenheit, Neugier und die Freude am gemeinsamen kreativen Arbeiten im Vordergrund. 

Wer Interesse hat, Teil des Projekts zu werden, ist herzlich eingeladen, sich zu melden und mitzuwirken 

Kontakt: Simone Kollang, E-Mail: Simone.Kollang@vis-

hilft.de Tel.:0152 51935485 

https://www.publikationen-bundesregierung.de/pp-de/publikationssuche/wohnungssuche-in-deutschland-2374158
mailto:Simone.Kollang@vis-hilft.de
mailto:Simone.Kollang@vis-hilft.de
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Limburger Akademie für Beruf Sprache Kultur 

Die „Limburger Akademie für Beruf Sprache Kultur“ bietet Menschen mit Migrationshintergrund eine 

ganzheitliche berufliche und sprachliche Qualifizierung aus einer Hand. Ziel ist es, die Teilnehmenden 

so zu unterstützen, dass sie sich erfolgreich in den Arbeitsmarkt integrieren und ein eigenständiges, 

selbstbestimmtes Leben führen können. 

Die Akademie verbindet fachliche Qualifikation mit gezielter Sprachförderung. Sprachliche und 

fachliche Kompetenz greifen dabei ineinander und bilden eine untrennbare Einheit für einen 

erfolgreichen Einstieg ins Berufsleben.  

Parallel zur Ausbildung zum/zur Altenpflegehelfer/in besteht außerdem die Möglichkeit den 

Hauptschulabschluss zu erwerben. 

Der nächste Start für die Vorbereitung auf den Hauptschulabschluss für Nichtschüler (einfache Form) 

ist am 27. August 2026.  

Weitere Informationen auf der Webseite: Limburger Akademie | Limburger-Akademie 

Flyer: Ausbildung Altenpflegehilfe und Hauptschulabschluss 

Flyer: Berufsqualifizierung staatlich anerkannte Altenpflegehelfer/in 

Kontakt: Limburger Akademie  

Walderdorffstr. 20 

65549 Limburg an der Lahn 

Telefon: 01706644004 

E-Mail: info@limburger-akademie.de 

 

https://www.limburger-akademie.net/
https://www.limburger-akademie.net/_files/ugd/cf95af_4680c3df994541c69647c4eb2f7dcc9a.pdf
https://www.limburger-akademie.net/_files/ugd/cf95af_42920899abb242618fab912e93f4c3cd.pdf
mailto:info@limburger-akademie.de
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Vortrag zum Thema Frauen und Vielfalt in der 

Kommunalpolitik am 04. März 

 

Informationen zum Vortrag und zur Anmeldung können dem Flyer entnommen werden: 

 

 

Internationaler Frauentag 2026  

Der erste Frauentag wurde 1911 in Deutschland, Dänemark und Österreich gefeiert. 

Seitdem machen Frauen am 8. März auf die Themen wie Gleichberechtigung, Recht auf gleiche 

Bildungschancen, Chancengleichheit im Beruf und das Recht auf gleiche Bezahlung aufmerksam. 

Auch im Landkreis Limburg-Weilburg werden rund um den 8. März 2026 eine Reihe von 

Veranstaltungen angeboten.  

Weiter Infos: Frauenbüro  

 

 

https://www.landkreis-limburg-weilburg.de/leben-im-landkreis/soziales/frauenbuero
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Interaktiver Vortrag mit deutsch-iranischer 

Aktivistin 
 

Am Donnerstag, den 05. März 2026 

veranstaltet die Katholische 

Erwachsenenbildung Limburg und 

Wetzlar, Lahn-Dill-Eder (KEB) und 

das Kirchenraumprojekt „Luft nach 

oben“ einen interaktiven Vortrag mit 

der deutsch-iranischen Aktivistin 

Daniela Sepehri.  

Daniela Sepehri schreibt für Der 

Spiegel oder taz und analysiert seit 

Jahren die Entwicklungen im Iran.  

In ihrem Vortrag spricht sie über die 

Protestbewegungen im Iran, ihre 

Ursachen und ihre Bedeutung.  

Die Veranstaltung ist kostenlos und 

findet in der Kulturkirche St. Raphael 

Launsbacher Straße, 35435 

Wettenberg-Wißmar um 19:00 Uhr 

statt. 

Weitere Informationen:  

Daniela Sepehri - Aufbegehren für die 

Freiheit  

 

 

 

 

 

 

  

 

https://www.keb-limburg.de/veranstaltungen/kurs/Daniela-Sepehri-Aufbegehren-fuer-Freiheit-der-Iran-in-Bewegung/LM-26.3005
https://www.keb-limburg.de/veranstaltungen/kurs/Daniela-Sepehri-Aufbegehren-fuer-Freiheit-der-Iran-in-Bewegung/LM-26.3005
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Online-Workshop-Reihe „Fördermittelakquise im 

Verein“, 18. und 25. 03. 2026 
Mit einer finanziellen Förderung können migrantische Selbstorganisationen ihre Projektideen umsetzen 

und auch ihre eigenen Vereinsstrukturen weiterentwickeln. Daher ist die Akquise von Fördermitteln 

für die Vereine sehr wichtig, jedoch auch mit vielen Herausforderungen verbunden. In dem zweiteiligen 

digitalen Workshop am 19. und 25. März 2026 (jeweils 18 bis 20:30 Uhr) geht es um Förderprogramme, 

Ausschreibungen, Projektkonzeption und die Erstellung von Finanzplänen. 

 

Die Online-Workshops bauen aufeinander auf. Deshalb wird empfohlen, an beiden Modulen 

teilzunehmen. 

Weitere Informationen und die Anmeldung finden Sie hier. 

 

DSEE – Mikroförderprogramm fürs Ehrenamt 
Gerade in strukturschwachen oder ländlichen Regionen sind bürgerschaftliches Engagement und 

Ehrenamt tragende Säulen eines lebendigen Gemeinwesens. Um ehrenamtliche Strukturen zu stärken 

und die Ausübung bürgerschaftlichen Engagements zu erleichtern, fördert die DSEE - Deutsche Stiftung 

für Engagement und Ehrenamt im Rahmen des Programms „Ehrenamt gewinnen. Engagement binden. 

Zivilgesellschaft stärken.“ Projekte in strukturschwachen oder ländlichen Regionen mit bis zu 1.500 

Euro.  
Am 16. März 2026 von 17:00 bis 18:15 Uhr lädt die DSEE zu einer Programmvorstellung ein. Im Rahmen 

der Veranstaltung wird ein Überblick über das Antragsverfahren gegeben sowie Raum für Fragen und 

Anregungen geboten. 

Hier der Förderaufruf 2026 

Anträge können jederzeit über das Förderportal des DSEE gestellt werden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://us.list-manage.com/R54_segeAc4?e=453864bd39&c2id=8b7ea9f257b502bbee602db55cf0b8fb
https://www.deutsche-stiftung-engagement-und-ehrenamt.de/wp-content/uploads/2026/02/DSEE_Foerderaufruf_Mikrofoerderprogramm_2026.pdf
https://foerderportal.d-s-e-e.de/
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Buchempfehlung 

 

Die Bertelsmann Stiftung hat eine neue Publikation mit dem 

Titel: “Von Arbeit bis Zusammenleben – Wie 

Flüchtlingsintegration in Kommunen gelingen 

kann“ herausgegeben.  Neben einer Analyse von Prof. 

Dietrich Thränhardt, wie es um die 

Arbeitsmarktintegration von Geflüchteten steht, geht es 

um Good-Practice-Beispiele vor Ort, die anderen 

Kommunen als Anregung dienen können. Die Studie 

unterstreicht, dass Integration ein wechselseitiger Prozess 

ist, der die lokale Gemeinschaft verändert und durch 

regionale Netzwerke gestärkt wird. 

Hier: Leseprobe 

 

 

 

 

Ein schönes Ausländerkind 

„Vor dem Krieg in Jugoslawien flüchtet die Familie in ein 

Einwanderungsland, das keines sein möchte. Dieses Buch 

erzählt von der Beziehung zwischen einer Tochter, deren 

einziger Lebenssinn darin besteht, die perfekte Migrantin zu 

werden, und ihrem Vater, der sich bei dem Versuch, ihr das zu 

ermöglichen, selbst verliert.“ Mit viel Lakonie und makabrem 

Witz erzählt Toxische Pommes (Künstlername) vom 

Aufwachsen zwischen Exil und Anpassungsdruck.  

Toxische Pommes heißt im wahren Leben Irina und lebt in 

Wien. Sie hat Hunderttausende Follower auf TikTok und 

Instagram und spielt derzeit ihr zweites Kabarettprogramm 

»Wunschlos unglücklich« vor ausverkauften Häusern in 

Österreich und Deutschland.  

 

 

 

https://www.bertelsmann-stiftung.de/fileadmin/files/BSt/Publikationen/imported/leseprobe/1998_Leseprobe.pdf
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Meine Familie, die AFD und ich  

Als Frau Löwenherz tritt Leonie Plaar auf Social Media gegen 

Rechtsradikalismus und Menschenfeindlichkeit an. In ihrem Buch 

schreibt sie, wie es war, in einer AfD-Familie aufzuwachsen.  

 „Leonie ist queer, politische Aktivistin, Historikerin – und 

Tochter eines AfD-Mitglieds. Tatsächlich wählen fast alle ihrer 

nahen Verwandten die Alternative für Deutschland. Bis sie die 

Reißleine zog und den Kontakt abbrach, hat sie deren 

Radikalisierungsprozess also hautnah miterlebt.  

Sie hatte einen Platz in der ersten Reihe bei Gesprächen zwischen 

AfDler*innen, die dachten, sie wären unter sich. Über Jahre 

hinweg hat sie zugehört, analysiert, mitdiskutiert. Vor allem aber 

musste sie erleben, wie es sich anfühlt, wenn der eigene Vater 

Teil einer Bewegung wird, die sich gegen alle Werte richtet, die 

Leonie verkörpert. Sie macht die Radikalisierung der letzten Jahre 

entlang ihrer persönlichen Familiengeschichte nachvollziehbar und legt die private Seite hinter der 

Radikalisierung der AfD und ihrer Mitglieder offen.“ 

 

 

Totally kaputt? 

„Deutschland gleicht einer Gründerzeitvilla: Die Fassade steht 

noch, aber überall zeigen sich tiefe Risse. Der Amerikaner 

Christopher Reiter und der Brite William Wilkes wohnen und 

arbeiten seit Jahren in Deutschland: Gerade weil sie es lieben, 

können sie ihm die harte Diagnose nicht ersparen: 

Deutschland ist nicht mehr der Hort der Stabilität, wie viele 

meinen; überzeugende Antworten auf die großen 

Herausforderungen in den Bereichen Energie, Infrastruktur 

und Geopolitik fehlen, Deutschland lebt von der Substanz. 

Das wird nicht mehr lange gut gehen – wir müssen dringend 

umsteuern, ehe es zu spät ist!“ 
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Haben Sie hierzu oder zu den anderen Themen Fragen oder Anregungen?  

Wünschen Sie Informationen zu weiteren Themen? 

 

Dann schreiben Sie uns einfach eine E-Mail oder rufen Sie uns an.  

Wir freuen uns auf Ihr Feedback. 

 

Wenn Sie den Newsletter zukünftig nicht mehr erhalten möchten, teilen Sie 

uns dies bitte per E-Mail oder Anruf mit. Vielen Dank! 

 

 

 Meliha Delalic 

WIR-Koordination 

Kreisausschuss des Landkreises Limburg-Weilburg 

Sozialamt - Fachdienst Migration und Integration 

Gartenstraße 1 65549 Limburg 

Tel: 06431 296-321 Fax: 06431 296-449 

E-Mail: wir-koordination@limburg-weilburg.de 

Internet: www.Landkreis-Limburg-Weilburg.de  

Blanka Schneider  

WIR-Koordination 

Kreisausschuss des Landkreises Limburg-Weilburg 

Sozialamt – Fachdienst Migration und Integration 

Gartenstraße 1 65549 Limburg 

Tel: 06431 296-399 Fax: 06431 296-449 

E-Mail: wir-koordination@limburg-weilburg.de 

Internet: www.Landkreis-Limburg-Weilburg.de  

Iris Hoyer-Lohr 

WIR-Mitarbeiterin 

Kreisausschuss des Landkreises Limburg-Weilburg 

Sozialamt – Fachdienst Migration und Integration 

Gartenstraße 1 65549 Limburg 

Tel: 06431 296-547 Fax: 06431 296-449 

E-Mail: wir-koordination@limburg-weilburg.de 

Internet: www.Landkreis-Limburg-Weilburg.de  

mailto:wir-koordination@limburg-weilburg.de
http://www.landkreis-limburg-weilburg.de/
mailto:wir-koordination@limburg-weilburg.de
http://www.landkreis-limburg-weilburg.de/
mailto:wir-koordination@limburg-weilburg.de
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